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Die Autobiografie von Prinz Harry schlug ein wie der Speer: Gleich am Erscheinungs-
tag verkaufte sie sich allein im englischsprachigen Ausland mehr als 1,4 Millionen 
Mal. So eine Auftaktbilanz hat noch kein anderes Sachbuch im Verlagshaus 
Penguin Random House geschafft. Grund genug, sich einmal im Bereich der 
Sachbuch-Neuerscheinungen umzuschauen. Unsere YENZ-Autorin Tanja Lieb-
mann stellt Titel vor, die zum Start zwar weniger Aufmerksamkeit erhielt, 
aber nicht minder interessant sind.

SACHBUCH

GEGEN DEN FRUST
Kennst du Leute, die ganz offen sagen, dass sie 
keine Kinder bekommen wollen, weil sie Angst 
vor der Zukunft haben? Weil sie befürchten, dass 
die Folgen des Klimawandels in den nächsten Jah-
ren weiter wachsen werden? Vielleicht gehörst 
auch du zu denjenigen, die sich Gedanken über 
den Fortgang der Welt machen? Fühlst du dich 
manchmal ohnmächtig, wütend, frustriert und 
hilflos? Hast du manchmal Schuldgefühle, weil du 
denkst, dass du dich mehr für den Umweltschutz 
engagieren solltest? Wenn all diese Fragen etwas 
in dir auslösen und du erfahren möchtest, dass 
du mit deinen Ängsten nicht allein bist, dann lies 
das Buch „Klimagefühle“. Fazit: Die Autorinnen 
geben Hoffnung, Mut und Zuversicht. 

Lea Dohm und Mareike Schulze: Klimagefühle. Wie wir an der Umwelt-
krise wachsen, statt zu verzweifeln. Knaur, 372 Seiten, 16,99 Euro. Im 
Argon-Verlag ist der Titel auch als Hörbuch erschienen. 

RUND UMS GELD 
Gleich vorweg: Dieses Buch richtet sich zwar vor-
dergründig an Mädchen und junge Frauen. Doch 
auch das männliche Geschlecht kann mit „Miss 
Money – Was schlaue Mädchen über Geld wissen 
sollten“ einiges lernen. Prima ist, dass die Tipps 
und Ratschläge, die Magdalena Sporkman gibt, 
ganz leicht zu verstehen sind. Ihr ist es ein An-
liegen, bereits Teenager darin zu bestärken, sich 
selbst um ihre Finanzen zu kümmern und nicht 
nur darauf zu warten, dass sie jeden Monat ihr 
Taschengeld bekommen. In einfachen Worten er-
klärt die Autorin unter anderem, was Geld ist, wie 
man es vermehren kann und wie schlaues Einkau-
fen gelingen kann. Fazit: Hier werden die Wohl-
habenden und Sparfüchse von morgen geschult. 
Prima!

Magdalena Sporkmann: Miss Money – Was schlaue Mädchen über 
Geld wissen sollten. dtv, 192 Seiten, 14 Euro. Im Hörcompany-Verlag 
ist der Titel auch als Hörbuch erschienen. 

HAUSHALT NEBENBEI 
Putzen ist lästig. Da sind sich alle einig. Und auch 
an der Tatsache, dass man Staub und Schmutz in 
regelmäßigen Abständen zu Leibe rücken soll-
te, lässt sich nicht rütteln. Doch wie gelingt das 
schnell und einfach? Sigrid Neudecker gibt in 
dem Ratgeber „Sauber!“ praktische Tipps, wie 
man sich ohne übermäßigen Mittel- und Körper-
einsatz ein gemütliches Zuhause schaffen kann. 
Besonders wertvoll ist das Buch für Paare und 
Wohngemeinschaften, denn die Autorin liefert 
einige Checklisten, an denen sich alle Beteiligte 
orientieren können. So lässt sich unnötiger Streit 
vermeiden. Fazit: Amüsant zu lesen, denn in den 
Augen der Autorin sind Schwerkraft und Staub 
das perfekte Duo, quasi „Modern Talking“ des 
Drecks. 

Sigrid Neudecker: Sauber!. Piper Verlag, 176 Seiten, 11 Euro.

GESUND ARBEITEN
Homeoffice ist beliebt und hat viele Vorteile. 
Zum Beispiel entfällt der Weg zur Arbeit. Das 
spart Zeit und nicht selten auch Sprit. Außerdem 
können Pausen zum Beispiel mit Sport oder einer 
Runde Hausarbeit gefüllt werden. Doch wie ist 
das mit der Trennung zwischen Arbeit und Priva-
tem? Kann man im Homeoffice nach Feierabend 
wirklich abschalten? Und wie schaffe ich es, mich 
nicht nur nach, sondern auch während der Ar-
beit durchweg wohl zu fühlen? In dem Buch „Der 
große Homeoffice Guide“ gibt es Antworten auf 
diese Fragen und rund um die Themen gesunde 
Ernährung, Bewegung und Regeneration. Fazit: 

WEITERE TIPPS ZU GELUNGENEN SACHBÜCHERN: 
	Diane Hielscher: Liebe neu denken. Knaur, 14,99 Euro.
	SIMPLY. Psychologie. Dorling Kindersley, 12,95 Euro.
	Bas Kast: Kompass für die Seele. C. Bertelsmann, 24 Euro.
	Kerri Sackville: Niemanden interessiert, ob du dein Bett gemacht hast.
 Rowohlt, 12 Euro.
	Rick Pastoor: GRIP – Die Methode, um alles im Griff zu haben. Goldmann, 16 Euro.
	Martin Krengel: Bestnote – Lernerfolg verdoppeln, Prüfungsangst halbieren.
 Heyne, 16 Euro.
	Christian Solmecke, Nora Wunderlich und Tobias Schrödel: WTF?! So tickt das Netz.  

Arena, 13 Euro.
	Erdmann Wingert, Michael Schmieder und Uschi Entenmann:  

Dement, aber nicht vergessen. Ullstein, 22,99 Euro.
	Winfried Keuthage: Die Haferkur für einen gesunden Stoffwechsel. Trias, 17,99 Euro.
	Malte Rubach: 88 Ernährungsmythen. Knaur, 18 Euro.

Macht Lust darauf, zu Hause zu arbeiten und die cool bebilderten Rezepte 
und Fitness-Übungen auszuprobieren. 
Dr. Bianca Biallas und Prof. Dr. Ingo Froböse: Der große Homeoffice 
Guide. Herbig, 160 Seiten, 20 Euro.

WICHTIGE AUFKLÄRUNG 
Die Luft ist draußen. Kaum jemand mag sich heute noch mit COVID-19 be-
schäftigen. Die Pandemie gilt als beendet. Doch manche Menschen – junge 

wie alte – sind nach der Infektion mit dem Coro-
navirus nicht wirklich fit. Auch für sie ist die Luft 
draußen, wenn auch auf andere Art und Weise. 
An was sie leiden, was in ihrem Gehirn passiert 
und welche Therapiemöglichkeiten es gibt, er-
klärt der renommierte Neurobiologe Martin Kor-
te in seinem Buch „Long Covid“ auf zugängliche 
Art und Weise. Auch dass die Krankheit ernst ge-
nommen und weitere Forschung angeregt wer-
den sollte, macht er deutlich. Fazit: Ein wichtiges 
Buch, denn die Unwissenheit über Long Covid 
ist groß – und letztlich kann es jede und jeden 
treffen.  
Professor Dr. Martin Korte: Long Covid – 
Wenn der Gehirnnebel bleibt. DVA,  
256 Seiten, 18 Euro.

ACHTSAMKEIT LERNEN 
Gut recherchiert, prägnant und ansprechend – 
auf diese Kurzform lassen sich die Ratgeber-Bü-
cher der Stiftung Warentest zusammenfassen. 
Denn egal, ob es um den Klimawandel („Grüner 
leben nebenbei“), Gewichtsreduktion („Die neue 
Nebenbei-Diät“) oder sonst ein Thema geht: Die 
Werke sind immer prall gefüllt mit wertvollen In-
formationen, die durch markante Bilder, Grafiken 
und Gliederungen gelungen aufbereitet wurden. 
Der Titel „Gelassen leben“ hält zum Beispiel zahl-

reiche Anregungen bereit, wie man Stress reduzieren und entspannter wer-
den kann – im Alltag, im Büro, in der Partnerschaft, auf Reisen oder sonst wo. 
Fazit: Die Tipps sind sehr motivierend und man kann beliebig von Kapitel zu 
Kapitel springen. 
Gelassen leben. Stiftung Warentest, 16,90 Euro.

Die Spannung steigt: Am 18. April geben 
die Jurymitglieder des Deutschen Sach-
buchpreises die acht Werke bekannt, die 
auf der diesjährigen No-
minierungsliste stehen. 
Danach legen sie dann 
den Siegertitel fest. 

Am 1. Juni findet die Preisverleihung statt. 
Infos unter www.deutscher-sachbuchpreis.de

a.kniep
Notiz
Richtig guteSachbücher


